
Ablauf und Gestaltung der Trauung

Es ist schön, wenn Sie sich im Vorfeld Gedanken über

Ihren Traugottesdienst machen und eigene

Vorstellungen einbringen.

Viele Teile des Gottesdienstes können wir gemeinsam

nach Ihren Wünschen und Vorstellungen gestalten.

Dazu gehören u.a. Lieder, Musik, Traufrage, Trauspruch,

Gebete, Beteiligung von Freund/innen und

Familienmitgliedern etc.

Auf der Internetseite www.ekiba.de finden Sie unter dem

Link „Feste und Gottesdienste“ „… im Lebenslauf“ viele

Anregungen und Hinweise.

Ihre Trauung ist ein Gottesdienst, in dem wir für Sie und

Ihre Ehe um Gottes Segen bitten.

Die einzelnen Elemente sollten also in diesen

gottesdienstlichen Rahmen passen.

Bei Fragen und speziellen Wünschen wenden Sie sich

bitte frühzeitig an unser Team.

Liebes Brautpaar,

Sie wollen in der Stadtkirche Schwetzingen

heiraten?

Darüber freuen wir uns sehr!

Dazu haben wir für Sie erste Informationen

zusammengestellt, damit Sie sich gut auf

dieses besondere Ereignis vorbereiten

können:
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Ankommen

Bitte seien Sie pünktlich zum Traugottesdienst da.

Es findet eventuell nach ihrer Trauung ein weiterer

Gottesdienst statt. Auch Kirchendiener/in,

Kantor/Organist und Pfarrer/in haben nach der Trauung

weitere Verpflichtungen. Daher möchten wir Ihren

Traugottesdienst pünktlich beginnen.
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Fotos

Selbstverständlich können Erinnerungsfotos während des Gottesdienstes gemacht

werden. Bitte legen Sie eine Person fest, die diesen Job übernimmt.

Möchten Sie den Gottesdienst filmen? – Auch das ist möglich: legen Sie dazu bitte

eine Person fest.

Es ist wichtig, dass Filmen und Fotografieren Ihren Traugottesdienst nicht stören; Die

Empore in der Kirche eignet sich zum Fotografieren oder Filmen recht gut. Dabei

sollte bedacht werden, dass der Kantor bzw. die Organisten an der Orgel möglichst

nicht gestört werden. Filmen und Fotografieren sollte auch die Intimsphäre der

Anwesenden nicht stören, weshalb auf das Fotografieren beim Gebet und auch bei

der Segnung verzichtet werden sollte.

Kirchendienst

Unser/e Kirchendiener/in ist an Ihrem Traugottesdienst da und kümmert sich um

vieles. Er/Sie richtet vor dem Gottesdienst den Raum. Nach dem Traugottesdienst ist

er/sie noch etwa eine halbe Stunde in der Kirche. Danach schließen wir die Kirche.

Möchten Sie nach dem Gottesdienst die Kirche für Fotos nutzen, dann sprechen Sie

uns bitte an.

Auch der Dienst des/der Kirchendiener/in ist für Sie als

Gemeindeglieder ohne Kosten verbunden.

Blumenschmuck

Gerne können Sie Blumenschmuck mitbringen

oder anliefern lassen!

Sollten an Ihrem Hochzeitstag mehrere

Trauungen in der Stadtkirche stattfinden, dann

stellen wir Ihnen die Telefonnummern der

anderen Paare zu Verfügung, um sich

untereinander absprechen zu können. Die

Anlieferung der Blumen sollte terminlich mit

unserem Hausmeister bzw. dem Pfarramt

abgesprochen werden. Klären Sie bitte auch ab,

ob und wann sie den Blumenschmuck nach der

Trauung mitnehmen. Die Gemeinde freut sich

sehr, wenn Ihre Blumen auf dem Altar zum

Gottesdienst am Sonntagmorgen noch

stehenbleiben und dankt Ihnen herzlich.

Blumen streuen

Das Streuen von Blütenblättern nach dem

Traugottesdienst ist vor der Kirche möglich! Bitte denken Sie daran den

Kirchenvorplatz wieder sauber zu verlassen.

In der Kirche dürfen keine Blütenblätter gestreut werden (historischer Bodenbelag).

Foto: Sibylle Wegner
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Liedblatt

Den Ablauf mit Liedern und Musik klären Sie beim Traugespräch mit dem/der

Pfarrer/in. Anschließend können Sie Ablauf, Lieder, Gebete und Trauspruch für das

Liedblatt gestalten. Das fertige Liedblatt können Sie bis zum Tag vor der Trauung

bei uns im Pfarramt abgeben, um es von unseren Mitarbeiter/innen in der Kirche

auslegen zu lassen.

Parkmöglichkeiten für das

Brautauto
Das Brautauto darf während der

Trauung vor der Kirche parken.

Alle anderen Fahrzeuge der

Hochzeitsgäste sollten die

öffentlichen Parkplätze in

Schwetzingen nutzen.

Pfarrer und Prädikanten

Es ist nicht immer möglich, dass unser/e Schwetzinger Pfarrer/innen Ihre Trauung

durchführen. In solchen Fällen bitten wir Prädikant/innen um Unterstützung.

Prädikant/innen sind Ehrenamtliche im Dienst der Landeskirche, die Gottesdienste

und Trauungen halten dürfen.

Ringkissen

Für die Ringübergabe haben wir in der Stadtkirche ein kleines silbernes Tablett. Sie

können sich natürlich auch ein eigenes Ringkissen o. Ä. mitbringen.

Musik

Unsere Kirchenmusiker/innen sind für die musikalische Gestaltung Ihres

Traugottesdienst zuständig. Dazu können Sie sich im Vorfeld Ihre Liedwünsche

absprechen und Beratung bei den musikalischen Stücken erhalten.

Sprechen Sie besondere Musikwünsche bitte frühzeitig an. Dieser Dienst ist für Sie

als Gemeindemitglieder ohne Kosten verbunden. Bei außergewöhnlichen

Musikwünschen, für die Begleitung von Solist:innen oder zusätzlich erforderliche

Proben kann ein Honorar anfallen. Sollte dies der Fall sein, bitten wir Sie direkt mit

unserer/n Kirchenmusiker/in das Honorar zu vereinbaren. Wünschen Sie ein/e

Solist/in zu engagieren, können wir Ihnen erfahrene Musiker/in und/oder Sänger/in

empfehlen. Bei Fragen zur Tontechnik wenden Sie sich bitte an den Leiter

unserer Kirchenmusik, Kantor Paul Hafner (Kontaktinformationen auf der letzten

Seite)
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Stühle für das Brautpaar

In unserer Kirche gibt es für

das Brautpaar Stühle mit

einer höheren Lehne. Für

diese beiden Stühle haben

wir passende Stuhl-Hussen

in Weiß.

Terminabsprache

Bitte stimmen Sie rechtzeitig

den Termin Ihrer Trauung

mit uns ab. Gerade in den

Sommermonaten besteht

eine erhöhte Anfrage nach

Trauungen in unserer Kirche.

Traugespräch

Wenn feststeht, wer Ihre Trauung durchführt, vereinbaren Sie mit dem/der

zuständigen Pfarrer/in ein Traugespräch.

Das Gespräch dient dem Kennenlernen und der gemeinsamen Planung des

Traugottesdienstes.

Suchen Sie sich im Vorfeld gerne einen biblischen Vers aus, der Sie als Trauspruch

an diesem Tag und darüber hinaus in Ihrer Ehe begleiten soll. Gute Ideen finden Sie

z. B. unter: www.trauspruch.de.

Sektempfang

Nach der Trauung besteht bei vielen Familien der Wunsch nach einem

Sektempfang vor der Kirche. Wir bitten Sie dabei folgenden Dinge zu beachten: Der

Platz, der sich für einen Sektempfang anbietet, ist vor dem Hauptportal der Kirche

zwischen der Eingangstür und dem Tor zum Pfarrhof (rechts daneben). Bitte achten

Sie darauf, dass sämtliche Zufahrten (auch die zum Pfarrhof) nicht blockiert werden.

Die Evangelische Kirchengemeinde verfügt über kein Zubehör (Stehtische,

Sektgläser, etc.), welches wir zur Verfügung stellen könnten. Alternativ könnte auch

durch die Gastronomie, zum Beispiel vom Lokal gegenüber der Kirche (Restaurant

Hüftgold), ein Sektempfang organisiert werden.

Traukerze

Sie können eine Traukerze mitbringen. Sie kann Sie an den Tag Ihrer Trauung

erinnern und wird nach der Segnung angezündet.
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Trauzeug/innen

Für die kirchliche Trauung benötigen Sie keine Trauzeug/innen oder

Brautführer/innen.

Menschen, die Ihnen wichtig sind, können die Trauung mitgestalten. Dies bespricht

unser/e Pfarrer/in mit Ihnen im Traugespräch.
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Pfarrer Steffen Groß: 06202- 12 72 40

steffen.gross@kbz.ekiba.de

Pfarrerin Dr. Franziska Beetschen: 06202- 12 72 40

franziska.beetschen@kbz.ekiba.de

Kantor Paul Hafner: 06202-947 41 17

paul.hafner@kbz.ekiba.de

Pfarramt: 06202- 12 72 40; 

schwetzingen@kbz.ekiba.de

Nun wünschen wir Ihnen 

Ruhe und Gelassenheit 

in der ohnehin aufregenden Zeit 

der Vorbereitungen.

Mit herzlichen Grüßen,

Ihre evangelische Kirchengemeinde 

Schwetzingen
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